
Der dicke Papagei (Adipositas) 

 

Weniger füttern und mehr beschäftigen! 
Ein Vogel darf nicht hungern. Dickmacher sind ganz zu streichen oder sehr stark zu reduzieren; zu 
nennen sind im Besonderen Sonnenblumenkerne, Nüsse, Hanf, Kürbiskerne, Knabberstangen und 
eventuelle Leckerchen vom Tisch  wie Leberwurst, Butter oder Käse.  
Damit der Vogel abnimmt, muss das Körnerfutter reduziert werden. Beispielsweise benötigt ein 
Papagei von etwa 450g (Graupapagei, Amazone) 35g Körnerfutter am Tag. Die Ernährung sollte 

den Vögeln Abwechslung bieten. Um die Futtermenge zu reduzieren und den Vogel mehr zu 
beschäftigen kann man Papageien auch Wellensittichfutter untermischen oder Kolbenhirse anbieten. 
Sinnvoll ist eine mehrmalige Fütterung kleiner Mengen über den Tag verteilt, nicht jede Mahlzeit 
sollte Körner enthalten. Ein vermehrtes Angebot von Grünfutter oder Gemüse ist sättigend und 
zugleich auch eine gesunde Beschäftigung. Amazonen sind sogar hauptsächlich Obstfresser, sie 
sollten nur wenig Körner und viel Obst und Gemüse erhalten. Die Umstellung der Amazone muss 
langsam erfolgen, damit sie sich daran gewöhnen kann, langfristig sind beispielweise 80% Obst und 
Gemüse und nur 20% Körner möglich. Der Kot wird allerdings durch die Fütterungsumstellung 
weicher, da die Vögel mit dem Frischfutter mehr Wasser aufnehmen.  
Vögel verbringen unter natürlichen Umständen viel Zeit mit der Futtersuche. Eine einfache 
Beschäftigungsmöglichkeit für die Vögel bietet ein Angebot von verschiedenen Futterstellen. 
Zusätzlich lässt sich das Futter auch auf vielfältige Weise verstecken. Hier muss jedoch Schritt für 
Schritt mit dem Vogel geübt werden. Papprollen, Papierkugeln oder ähnliches bieten sich an, der 
Fantasie sind kaum Grenzen gesetzt.   
Zusätzlich zum Körnerfutter ist ein Angebot von Grit und Kalk erforderlich. Während einer Diät 
dürfen diese Zusätze nicht reduziert werden, ebenso verhält es sich mit Vitaminen. 
Frische Zweige von ungiftigen, ungespritzten heimischen Bäumen und Sträuchern sind eine ideale 
Beschäftigungsmöglichkeit, sowohl als Klettermöglichkeit, als auch um sie zu zernagen.  Papageien 
mit Leberproblemen oder sehr stark übergewichtige Vögel benötigen zeitgleich eine Unterstützung 
der Leber, spezielle Aminosäuren (Avivet AminoFL) oder Avivet HepaSol.  
Häufiges und abwechslungsreiches Spiel lenken den Vogel vom Fressen ab. Ein Vogel braucht viel 

Freiflug – unter Aufsicht oder in einem vogelsicheren Zimmer. Fliegt ein Vogel nicht, so muss man 
ihn je nach Ursache zur Bewegung motivieren. Kann ein zu dicker Vogel nicht fliegen, so muss er 
langsam trainiert werden. Anfangs sind erste Sprünge und Flatterversuche schon ein Erfolg. Vorsicht 
aber vor Stürzen!  
Zur Überprüfung des Gewichtes ist es günstig den Vogel regelmäßig zu wiegen, anfangs einmal in 
der Woche und später einmal monatlich reichen aus! Ziel ist eine Reduktion um 5-10% des aktuellen 
Gewichtes pro Monat. 
 
Im Folgenden einige Obst und Gemüsesorten welche für Papageien bekömmlich sind:  
Apfel, Apfelsine, Aprikose, Ananas, Banane, Birne, Brombeere, Clementine, Dattel, Erdbeere, 
Feige, Granatapfel, Grapefruit, Guave, Hagebutte, Heidelbeere, Himbeere, Johannisbeere, 
Johannisbrot, Kaki, Kapstachelbeere, Karambole, Kirsche, Kiwano, Kiwi, Kokosnuss, Kumquat, 
Litschi, Mango, Maracuja, Melone, Papaya, Pfirsich, Pflaume, Stachelbeere, Weintraube 
Brokkoli, Erbse, Chicoree, Feldsalat, Fenchel, Gurke, Kohlrabi, Mais, Möhre, Paprika, Pepperoni, 
Radieschen, Rote Beete, Sellerie, Spinat, Tomate, Kürbis, Zucchini, Schnittlauch, ein wenig Zwiebel 
oder Knoblauch. 
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Anfahrt 
 
Sie finden uns auf dem Gelände des TripleZ in Essen-Katernberg. 
Bei älteren Navigationsgeräten bitte Katernberger Str. 107 eingeben. 
 

 


